
TUTANCHAMUN – SEIN GRAB UND DIE SCHÄTZE  

Wir schreiben das Jahr 2008, es ist Samstag der 17. Mai und es regnet 
seit Tagen das erste Mal. Was tun an einem 
verregneten Samstagnachmittag? Die Lösung 
haben 8 Mitglieder bereits im April gefunden: der 
Besuch der Ausstellung „ Tutanchamun“ - die 
grosse Ausstellung zur archäologischen 
Weltsensation auf 4000 qm. 

Abgemacht war um 16Uhr beim Eingang, Tatsache war aber, dass man 
sich bereits auf der Hinreise im Zug getroffen hat. So konnte dann auch 
sofort und zu unserer grossen Überraschung, ohne Schlange zu stehen, 
die Ausstellung betreten werden. Nach einer kurzen Information durch 
Markus, der noch schnell die Extra Tickets für die öffentliche Führung 
kaufen ging, durften sich alle schon mal einen ersten Eindruck schaffen.  
Unter fachkundiger Führung, liessen wir uns dann 
um 17Uhr durch die originalgetreuen Kopien des 
Grabes führen. Erstaunlich was wir da zu sehen bekamen. 
Der Junge König wurde nach seinem Tod mit 
Geschenken übersäät!!!  
1922 entdeckte der Archäologe Howard Carter die Grabkammern des 
altägyptischen Königs mit ihren unermesslichen Schätzen. Sein 

rätselhafter, früher Tod und sein einzigartiges 
Vermächtnis lieferten den Stoff für seinen Mythos. Die 
Grabwände waren mit Malereien 
übersät, er selbst lag in einem 
Sarkofat der wiederum in drei 
Sarkofaten war, diese wiederum 

waren in vier vergoldeten Schreinen untergebracht.  
Leider bleibt viel zuwenig Platz um mehr zu 
schreiben, man muss es einfach gesehen haben um 
es zu begreifen und zu  verstehen.  
Bei einem feinen Abendessen im Niederdörfli, wurden dann über das 
erlebte Diskutiert. Für die einen war dies das Ende des Abends, die 
anderen gönnten sich noch  1-2 Drinks im Pigalle bevor auch sie den Zug 
Richtung Thurgau bestiegen und glücklich über die gewonnen 
Informationen und den schönen Ausflug zu Hause ins Bett fielen. 
Herzlichen Dank an unseren Präsi fürs organisieren und an den Verein für 
den „Eintrittsrabatt“!          
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